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Unsere Vesperkirche besteht aus in meh‐
reren Programmelementen, die sich täg‐
lich einander ergänzen:

VesperMahlzeit

Vesperkirche in der 
Lutherkirche – erleben!

„Sie schauten Gott und aßen und 
tranken.“ (2. Mose 24,11)
Es ist 17.45 Uhr in der Vesperkirche. An der 
Essensausgabe am Tresenkubus ist immer 
noch eine ziemlich lange Schlange. Gedul‐
dig stehen die Besucherinnen und Besu‐
cher an, und lassen sich von den 
freundlichen Menschen an der Essensaus‐
gabe den Teller füllen. Ein paar nette Wor‐
te werden gewechselt und dann geht es 
an einen freien Platz im Kirchenschiff. „Ist 
hier noch frei?“ „Ja, selbstverständlich. Bit‐
te nimm Platz.“ Nicht selten entfalten sich 
jetzt interessante Gespräche zwischen den 
zufälligen Tischnachbarn. 

Da wird vom Mischpult aus die Vesperkir‐
chenmusik eingespielt, das Signal, das jetzt 
gleich ein geistlicher Impuls von einer 
Sprecherin oder einem Sprecher vorgetra‐
gen wird. In der Regel nicht länger als 5 Mi‐
nuten werden unsere Gedanken in 
Richtung Bibel und Gott geführt.

Die Gedanken der An‐
dacht unterbrechen 
natürlich kurz die Ge‐
spräche, die eben 
noch bei Tisch gewe‐
sen sind. Aber in der 
Regel geht es gleich 
danach weiter und 
nicht selten kreisen 
die Gedanken der Es‐
senden dabei noch um die Worte, die ge‐
rade gesagt wurden.

Gott will auf diese Weise bei uns sein in un‐
serer Vesperkirche. Wir erfahren, dass Es‐
sen und Trinken mehr ist als reine 
Nahrungsaufnahme. Essen und Trinken 
sorgen für Wohlergehen und Lebensfreu‐
de. Es ist Gottes Geschenk an uns, damit 
wir leben können.
Kommt alle zur Vesperkirche, damit wir 
dieses Geschenk bewusst erfahren kön‐
nen!

Matthias Grießhammer
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Jeden Tag ab 16.30 Uhr gibt es ein ge‐
meinsames Essen im Kirchenschiff der 
Lutherkirche. Was auf den Teller kommt, 
ist jeweils eine Überraschung. Alles ist 
für die Gäste kostenlos. Und überra‐
schend sind mit Sicherheit auch die je‐
weiligen Begegnungen und Gespräche. 
Zweimal gibt es während des Essens um 
17.45 Uhr und 19.00 Uhr jeweils eine 
kleine Andacht. Wir nennen es „ Geistli‐
cher Impuls“. Gottes Wort soll knackig 
zur Sprache kommen.

VesperAktionen

Für Kinder und Erwachsene gibt es je‐
den Tag ein tolles Programm auf dem 
Platz neben der Kirche. In einem Zelt ne‐
ben der Kirche stellt sich täglich eine an‐
dere Gruppe oder Organisation vor. In 
einem weiteren Zelt, das den Namen 
„Tauschbox“ trägt, können Dinge, die 
man tauschen möchte, und die noch gut 
sind, eingestellt oder mitgenommen 
werden. An der Himmelsleiter können 
wir versuchen, den Kirchturm zu erklim‐
men. Im Kinderzelt gibt es täglich wech‐
selnd immer wieder bunte Aktionen mit 
Spielen und Basteln bis hin zu einem 
Konzert von „Egon und den Treckerfah‐
rern“.

VesperBühne

Jeden Tag ab 19.30 Uhr werden wir eine 
hochkarätige kulturelle Veranstaltung in 
unserer Lutherkirche erleben: Klavier‐
konzert, Operngesang, Popmusik. Irani‐
sche, malawische und ukrainische 
Abende wechseln sich ab. Die genauen 
Einzelheiten des Programms können 
dem speziellen Programmheft entnom‐
men werden, das ca. zwei Wochen vor 
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der Vesperkirche vermutlich Ende Au‐
gust erscheint.

VesperGottesdienste

Besondere Highlights werden mit Sicher‐
heit auch die Gottesdienste sein. Wir 
starten am Freitag, den 13. um 15.00 Uhr 

Von Freitag, 13. September, bis Sonntag, 
22. September, will das große Projekt 
Vesperkirche wieder viele Menschen zu‐
sammen und miteinander ins Gespräch 
bringen. Ob jung, ob alt, einsam oder ge‐
meinsam, arm oder reich – alle sind herz‐
lich eingeladen! Täglich wollen wir bis zu 
400 Menschen begrüßen und verpfle‐
gen!

Vesperkirche in der Lutherkirche
– ein Erlebnis durch das Mitmachen!

Wir freuen uns über alle, die Lust haben, 
bei der Vesperkirche mitzuhelfen. Bitte 
sprechen Sie uns bei Interesse gerne an:  
Pastor Matthias Grießhammer, Küster Sa‐
scha Dulheuer und Pfarrsekretärin Petra 
Bonge werden jede Frage beantworten. 
Machen Sie mit. Engagieren sie sich als 
Freiwillige*r. Wir brauchen jeden Tag Mit‐
wirkende in vielen Bereichen: Essens- 
und Getränkeausgabe, Kaffeestation, 
Service am Nachmittag und Abend.

Für alle die mithelfen wollen findet am 

mit dem Eröffnungsgottesdienst, in dem 
Diakoniepastor Friedhelm Feldkamp die 
Predigt halten wird, und alle Helferinnen 
und Helfer gesegnet werden. Am Sonn‐
tag, den 15. um 15.00 Uhr spricht zu uns 
Superintendent Karl-Ludwig Schmidt im 
Gottesdienst. Und der Schlussgottes‐
dienst am 22., ebenfalls um 15.00 Uhr, 
bildet den letzten gottesdienstlichen Hö‐
hepunkt mit der musikalischen Mitwir‐
kung sowohl von der Popkantor-Band 
als auch der Nordstädter Kantorei. Hier 
wird Pastor Ralf Drewes zu uns sprechen.

Matthias Grießhammer
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chor.com 2024: Hier trifft sich 
die Vokalmusikszene!

Mit der chor.com lädt der Deutsche Chorverband vom 26. bis 29. September in 
Hannover die Chorszene  dazu ein, in die Welt der Vokalmusik einzutauchen.
Mit ihrem vielfältigen Konzertprogramm strahlt die chor.com als Festival zugleich 
in die Stadt aus und lädt in 22 Konzerten an den drei Abenden vom 26. bis 28. 
September das Publikum mit dazu ein, Vokalmusik in neuen Formen und besonderen 
Settings zu erleben.

2025 erwarten wir 10 Gäste aus dem Kir‐
chenkreis Tlhabane  in den Gemeinden 
und zum Besuch des Kirchentages.

Nun ist der Kirchentag ein Großereignis, 
das viele Menschen einbinden wird.  So 
suchen wir schon jetzt Interessierte. Die 
Einladung für 10 Tage ist gerade erst 
ausgesprochen Das Zeitfenster ist vom 
25. April bis zum 6. Mai 2025 – je nach 
Flugangebot. Es gibt viele Möglichkei‐
ten der Beteiligung
     - als Gastgeber (der Zeitraum kann
       geteilt werden!)

Besuch aus der Partnerschaft zum Kirchentag 2025
     - als Begleitung auf dem Kirchentag
       oder in den Gemeinden vor Ort.
     - ein Platz für einen Abend mit einem
       Abendbrot
     - als Ideenbringer

Bitte meldet Euch bei mir – für Fragen 
oder schon mit einem Angebot.
Tel. Isa Brümmer 0511 704124

oder per Email isa.bruemmer@web.de  
mit dem Kennwort Partnerschaftsbe‐

such 2025.

Isa Brümmer

Freitag, 16. August, ab 18.00 Uhr im „Klei‐
nen Garten Eden“, An der Lutherkirche 
12, ein geselliges „Kickoff“- Beisammen‐
sein statt. Hier können sich alle Helferin‐
nen und Helfer bei Bratwurst und 
Getränken kennenlernen und sämtliche 
Fragen, die offen sind, sollen bei dieser 
Gelegenheit geklärt werden.

Matthias Grießhammer
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ELM-Sommer Kino         Mittwoch, 7. August  An der Lutherkirche 12
ab 19.30 Uhr mit Vorprogramm, Filmbeginn gegen 21.00 Uhr
Vor Ort gibt es Bestuhlung, Getränke und Picknick können mitgebracht werden.
Bei Regenwetter findet die Veranstaltung in der Lutherkirche statt.

Sultanas Traum

Die junge Künstlerin Inés stößt in einer indischen Buchhand‐
lung auf „Sultana’s Dream“, einen Science-Fiction-Band, der 
1905 in Bengalen von einer Frau namens Rokeya Hossain 
geschrieben wurde. Fasziniert von den kühnen Visionen ei‐
ner Unbekannten begibt sich Inés auf eine hypnotische Rei‐
se durch Indien, auf der Suche nach dem sagenumwobenen 
„Ladyland“ und ihren verloren geglaubten Träumen. 

26.09.2024  - 19:30 Uhr

Christuskirche
Aurum Spiritus – Musik für Kammerchor 
und Jazz-Klavier
Mitwirkende: Hans-Joachim Lustig | 
Kammerchor I Vocalisti | Clara 
Haberkamp

26.09.2024  - 22:00 Uhr

Christuskirche
Einfach schön! Volkslieder zum 
Mitsingen und Zuhören
Mitwirkende: Rundfunk-Jugendchor 
Wernigerode | Robert Göstl

27.09.2024  - 19:30 Uhr

Christuskirche

I am Like Many
Mitwirkende: VoNo | Lone Larsen

27.09.2024  - 22:00 Uhr

Christuskirche
London by Night
Mitwirkende: Voces8

28.09.2024  - 19:30 Uhr

Christuskirche
I Seraillets Have – im Garten des Serails
Mitwirkende: Mikaeli Chamber Choir |  
Anders Eby

28.09.2024  - 22:00 Uhr

Christuskirche
Earth Call
Mitwirkende: VoNo | Lone Larsen

Konzertspielstätten sind die Christuskirche, die Galerie Herrenhausen und die 
Neustädter Hof und Stadtkirche sowie das Kulturzentrum Pavillon.
Das komplette Programm und Anmeldemöglichkeiten zur chor.com finden sich 
unter www.chor.com.
Eintrittskarten für die Konzerte sind erhältlich unter chorcom.reservix.de, 
telefonisch unter 0761 888499 99 sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen.

In der Christuskirche finden folgende Konzerte statt:
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Einladung zur Konfirmand:innenzeit

Hast du Lust dabei zu sein?

Dann melde dich bis zum 
31.07. bei Diakonin Mareike 
Lenz per E-Mail:
mareike.lenz@evlka.de
für die Konfizeit an.

Wir starten mit dem
1. Konfitag am 24.08. von 9 
bis 13 Uhr in der Lutherkir‐
che. 

Am Sonntag, den 25.08. um 
11.00 Uhr ist dann der Be‐
grüßungsgottesdienst von 
euch neuen Konfirmand*in‐
nen in der Lutherkirche. 

Solltest du keine Konfi-Einla‐
dung mit dem Anmeldefor‐
mular per Post erhalten 
haben, findest du es auf un‐
serer Homepage unter nord‐
staedter.wir-e.de/konfis. 

Wir freuen uns auf dich!

Viele Grüße,
Diakonin Mareike Lenz
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Empfänger: Ev.-luth. Nordstädter Kirchengemeinde
IBAN: DE10 5206 0410 7001 0433 07
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: 433-63-SPEN
Verwendungszweck: 433-63-SPEN Kirchbauverein
Verwendungszweck: 433-63-SPEN Freundeskreis Lutherkirche

Ihre Spende wirkt! Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit durch eine Spende unterstützen. Benutzen 
Sie bitte dazu folgendes Spendenkonten:

*)Sollten Ihre Spenden einem bestimmten Zweck zugeführt werden, 
ergänzen sie diesen gerne mit mx. 14 Zeichen für den Verwen‐
dungszweck: 433-63-SPEN nnnnnnnnnnnnnn

Empfänger: Stiftung Nordstädter Kirchengem.
IBAN: DE23 5206 0410 0006 6011 20
Verwendungszweck: Spende

Also lautet ein Beschluß,
daß der Mensch was lernen muß.

Nicht allein das Abc
bringt den Menschen in die Höh';

nicht allein in Schreiben, Lesen
übt sich ein vernünftig Wesen;

nicht allein in Rechnungssachen
soll der Mensch sich Mühe machen,
sondern auch der Weisheit Lehren

muß man mit Vergnügen hören.
Wilhelm Busch

Herzliche Einladung zu den
Schulanfängergottesdiensten

Sa 10.8.
um 9.00 Uhr in der Lutherkirche
GS Auf dem Loh

um 10.00 Uhr in der Christuskirche
GS Uhlandstraße
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Gottesdienste im August und September
So 4. 8. 11.00 Uhr Gottesdienst Christuskirche
10. So n. Trinitatis P. Griesshammer

Sa 10.8. 9.00 Uhr Schulanfängergottesdienst Lutherkirche
GS Auf dem Loh      P. Grießhammer

10.00 Uhr Schulanfängergottesdienst Christuskirche
GS Uhlandstr.       Pn. Sonnenburg

So11. 8. 11.00 Uhr Gottesdienst, Taufe Lutherkirche
11. So n. Trinitatis Pn. Sonnenburg

So 18 8. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Christuskirche
12. So n. Trinitatis P. Drewes

Sa 24.8. 17.00 Uhr Interkultureller Gottesdienst - Deutsch-Farsi Lutherkirche
     Abendmahl, gemeinsames Essen

So 25. 8. 11.00 Uhr Gottesdienst      Pn. Sonnenburg, D. Lenz Lutherkirche
13. So n. Trinitatis Begrüßung der Vorkonfirmanden

17.00Uhr Gottesdienst zum Kirchenmusikfest Christuskirche
Sup. Schmidt

So 1. 9. 11.00 Uhr Gottesdienst, Abendmahl Christuskirche
14. So n. Trinitatis Pn. Sonnenburg

So 8. 9. 18.00 Uhr k+q-Gottesdienst Lutherkirche
15. So n. Trinitatis Team

Fr 13.9. 15.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst der Vesperkirche Lutherkirche
     P. Feldkamp, P. Grießhammer

16.00 Uhr Gottesdienst für Kinder im Zelt
D.  Jacobmeyer, Team

So 15. 9. 11.00 Uhr Gottesdienst Christuskirche
16. So n. Trinitatis 160. Kirchengeburtstag Christuskirche

Sup. Schmidt, Pn. Sonnenburg
15.00 Uhr Gottesdienst in der Vesperkirche Lutherkirche

Sup. Schmidt, P. Grießhammer

So 22. 9. 15.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Vesperkirche Lutherkirche
17. So n. Trinitatis Abendmahl       P. Drewes, P. Grießhammer

So 29.9. 11.00 Uhr Gottesdienst, Abendmahl Lutherkirche
18. So n. Trinitatis Pn. Sonnenburg

Freitag 15 - 18 Uhr      Samstag 12 - 17 Uhr
Samstag 13.13 Uhr Mittagsgebet    "15 Minuten mit Gott"
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Gruppen und Kreise im August und September

BiAnKa Mi um 15.00 Uhr Lutherkirche 14.8. P. Grießhammer

Bibelstunde Do um 16.00 Uhr Gemeindehaus     nicht in den Ferien P. Grießhammer

Frauenfrühstück Mi um 9.00 Uhr Lutherkirche 21.8. / 16.10. Pn. Sonnenburg

Gottesdienst für die Kleinsten (Krabbelgottesdienst)
Fr um 16.00 Uhr D. Jacobmeyer

interkultureller Gottesdienst Lutherkirche 24.8.

Jugendandacht Mi um 18.00 Uhr Lutherkirche wöchentlich.      Dn. Lenz

Kantorei Di 20.00 Uhr Chorsaal Christuskirche     M. Wagner

Kinderchor Mi 16.00 Uhr Luthersaal (Gemeindehaus)     D. Eggert

Kinderkirche Fr um 16.00 Uhr  Lutherkirche .      Dn. Lenz

Kraft Raum Mi um 19.00 Uhr Lutherkirche 21.8.      P. Drewes
für Männer Gottesdienst (Männergottesdienst)

Kuq-Gottesdienst So um 18.00 Uhr Lutherkirche Juni bis August Pause / 8.9.

Mittagsgebet  Sa um 13.13 Uhr Christuskirche bis 28.9.

Posaunenchor Do 18.15 Uhr Jungbläser, 19.00 Uhr Posauenenchor S. ten Wolde
erst. Do im Monat Posaunenraum Christuskirche, sonst. Luthersaal Gemeindehaus

Taizé-AndachtMi um 20.00 Uhr Lutherkirche Mai - August Pause / 25.9. M. Frensch

Weg-Gemeinschaften           14-tägig
- Montag 18.30 Uhr Christina und Bernd Pfeiffer Tel. 0151 56959206. 
- Dienstag 19.00 Uhr Online-Weggemeinschaft, C. Urbons, Tel. 05136 894542
- Donnerstag 19.00 Uhr Katrin u. Marco Frensch, Tel. 4738338
- Donnerstag 19.30 Uhr Harry Doerk
- Freitag 16.00 Uhr Franz-Christian Jonas, Tel. 704124

In Sachen Kindererziehung wird es nie nur 
ein Richtig geben. Alle Erziehungsideen und 
-strömungen sind immer auch ein Spiegel 
der Gesellschaft und wandeln sich im Lau‐
fe der Zeit.
Bei unserem gemeinsamen Nachmittag von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Café-Kubus der Lu‐
therkirche wollen wir uns über unsere Er‐

„Kindererziehung früher und heute“ – 
BiAnKa-Nachmittag am 14. August

fahrungen in dieser Hin‐
sicht austauschen. Was 
war früher üblich und ist heute völlig out? 
Und was ist heute gang und gäbe und ge‐
fällt uns überhaupt nicht?
Im September fällt unser BiAnKa-Nachmit‐
tag aus, weil wir uns in der Vesperkirche se‐
hen.
Matthias Grießhammer
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Hier treffen sich in der Christuskiche Chöre & Posau‐
nenchöre des Amtsbereiches Hannover Nord-West
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Tag des offenen Denkmals
Christuskirche

Willkommen am Tag des Offenen Denk‐
mals von 12-18 Uhr in der Christuskirche!

Der Kirchbauverein Christuskirche infor‐
miert über die Fertigstellung der akusti‐
schen Ertüchtigung des Kirchenschiffs, 
die Öffnung des Altarumgangs, sowie 
über die Hillebrand-Orgel von 1957.

Führungen auf den Kirchturm und zu 
den Glocken beginnen jeweils um 12.30, 
14.00 und 15.30 Uhr, die Führung ist ge‐
eignet für Menschen ab 5 Jahren. Die Be‐
gehung erfolgt auf eigene Gefahr, bitte 
achten Sie auf festes Schuhwerk!

Kirchenführungen beginnen um 13.30, 
15.00 und 16.30 Uhr, Treffpunkt am 
Nordportal (Engelbosteler Damm), Dau‐
er ca. 45 Minuten.

In der Christuskirche gestaltet das 
Internationale Kinder- und Jugendchorzen‐
trum Christuskirche und die Kirchenge‐
meinde ein attraktives Chorprogramm.
Es treten in jeweils 30-40 Minuten langen 
Beiträgen „Voice’n Performance“ (Ltg. J. 
Wolf) vom Gymnasium Ricarda-Huch-Schu‐
le auf. Dabei singen gut 100 Schüler:innen 
in zwei Chören. In bis zu achtstimmigen Ar‐
rangements geht es um Körper, Groove und 
Bühnenpräsenz der Sänger:innen.
Die „Käthe Treble Makers“ von der Käthe 
Kollwitz Schule (Ltg. J. Eisenberg) werden 
an diesem Abend dabei sein. Ihre Perfor‐
mances zeichnen sich durch Bewegungen, 
Body Percussion und besonderer Auffüh‐
rungsideen aus.
Die Kantorei der Nordstädter Kirchenge‐
meinde (Ltg. M. Wagner) wird Stücke aus 
"Porgy and Bess" von George Gershwin prä‐
sentieren.
Es präsentieren auch die Chorklassen Han‐
nover und weitere Chöre ein vielfältiges 
Programm.
Der Abend schließt mit einem Nachtsegen.
Ab Mitte Juli finden Sie das detaillierte 

Programmheft auf

https://www.kirche-hannover.de/

wir_fuer_sie/lange-nacht-der-kirchen

Lange Nacht der Kirchen in Hannover 

BLEIB.WACH
Ein grandioser Abend in Hannovers Kirchen
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3.10. um 19 Uhr Open-air-Event
auf dem Lutherkirchplatz: „Deutschland

                                                  singt“

An vielen Orten und Plätzen wird in ganz 
Deutschland zum 35. Mal der Einheit ge‐
dacht.
Die friedliche Revolution von 1989 war kei‐
ne Selbstverständlichkeit! Gerade in der 
heutigen Zeit sind Frieden und Versöh‐
nung ein wichtiges Zeichen auf dem Weg 
zum respektvollen Miteinander.

Die Nordstädter Kantorei unter der Leitung 
von M. Wagner und die Band der Ju‐
gendkirche unter der Leitung von R. Ober‐
bandscheid wollen an diesem besonderen 
Tag ein Zeichen setzen und gemeinsam 
für den Frieden singen. Jede und jeder ist 
herzlich eingeladen, ob groß oder klein, 
jung oder alt!

Wir treffen uns um 
19 Uhr auf dem Platz 
vor der Lutherkirche. 
Gerne dürfen auch 
Zeitzeugen zu Wort 
kommen! Wie haben Sie die Tage der Re‐
volution erlebt? Gibt es eine berührende 
Geschichte? Bitte melden Sie sich bis Mit‐
te September unter 01577-1944301.

Martina Wagner
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Monatsspruch August Monatsspruch September

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht 

der HERR, und nicht auch ein Gott, der 

ferne ist?

Der HERR heilt, die zerbrochenen 

Herzens sind, und verbindet ihre 

Wunden.
Jeremia 23,23Psalm 147,3
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Gemeindefreizeiten der Nordstädter Kirchen‐
gemeinde - unvergessliche Momente
Unsere diesjährige Gemeindefreizeit führ‐
te uns nach Korfu, die schöne grüne grie‐
chische Insel.
Alles war wie immer von Pastor Grießham‐
mer bestens geplant und vorbereitet. 
Frühmorgens Abflug Hannover-München, 
München-Korfu. Drei Bullis wurden gemie‐
tet, mit denen wir in unser Quartier, Hotel 
Blue Sea in Agios Georgios, fuhren. Die Bul‐
lis brachten uns in den folgenden Tagen 
zu manchem schönen Ziel. Nach einer 
morgendlichen Andacht mit nachfolgen‐
dem reichhaltigen Frühstücksbuffet be‐
suchten wir z.B. das Archilleion, das 
Refugium von Sissi, der österreichischen 
Kaiserin, das später Kaiser Wilhelm erwor‐
ben hatte und auch das Schloss Mon 
Repos, wo 1921 Prinz Philip, der Gemahl 
von Queen Elisabeth von England, gebo‐

ren wurde. Wir wandelten durch herrliche 
Parks, fuhren auf den höchsten Berg Pan‐
tokrator und bestaunten die überwälti‐
gende Aussicht. Tempel, Klöster und 
Kirchen standen auf dem Programm sowie 
eine Stadtführung in Korfu-Stadt. Wir 
konnten uns am Strand erholen oder im 
hoteleigenen Pool schwimmen. Es gab in‐
teressante Bibelstunden zum Thema Mi‐
gration, Flüchtlinge und Heimatsuchende 
in der Bibel, ein hochaktuelles Probleme 
unserer Zeit.
Ich bewunderte bei jeder Fahrt die drei 
Bullifahrer. Enge Ortsdurchfahrten, steile 
Kehren, voll besetzte Parkplätze erforder‐
ten oft anstrengende Kurbelei am Lenkrad.

Anne-Karin Pal

Seniorenfreizeiten der Nordstädter Kirchengemeinde       Route
1) 10/01 Elbingerode (Leßner-Wittke / Pschichholz)   128 km
2)  7/02 Horn (Leßner-Wittke / Pschichholz)     92 km 
3)  8/03 Altenau (Leßner-Wittke / Pschichholz)   107 km
4)  6/04 Wernigerode (Pschichholz)   120 km
5)  8/05 Alexanderbad (Grießhammer)   407 km
6)  9/06 Markersdorf, Kreuzbergbaude (Grießhammer, Bartels)   456 km
7)  9/07 Steingaden (Grießhammer)   673 km
8)  8/08 Tainach / Kärnten (Grießhammer) 1003 km
9)  9/09 Gardone / Gardasee / Italien (Grießhammer) 1060 km
10  8/10 Adelboden / Schweiz (Grießhammer)    825 km
11)  8/11 Wien / Österreich (Grießhammer / Pschichholz)     838 km
12)  9/12 Garbova / Rumänien, Siebenbürgen (Grießhammer)   1536 km
13)  9/13 Todtmoos, Schwarzwald (Grießhammer)     660 km
14)  9/14 FriaulJulisch / SempeterpriGorici (Grießhammer)     125 km
15)  9/15 Roses / Costa Brava Spanien (Grießhammer) 1526 km
16)  9/16 Danzig  Polen (Grießhammer)   843 km
17)  9/17 Kroatien / Crikvenica (Grießhammer) 1179 km
18)  9/18 Sounion Griechenland Attika (Grießhammer) 2533 km
19)  8/19 Oberbronn Elsass (Grießhammer)   561 km
wegen Corona 9/20 und 9/21 abgesagt
20)  7/22 Spanien, Torre del Bengalabon (Grießhammer) 2560 km
21)  9/23 Cote d' Azur / Riviera dei Fiori (Grießhammer) 1240 km
22)  5/24  Korfu (Grießhammer) 2351 km

2001 luden Pastorin Leßner-Wittke und 
Diakon Pschichholz zum ersten mal zu ei‐
ner Freizeit damals nach Elbingerode ein. 
22 Mal sind wir Senioren seitdem durch 
Europa gereist, und haben etliche Länder 
von ihren schönsten Seiten erlebt. Immer 
sind wir zu einer guten Gemeinschaft zu‐
sammengewachsen und haben das En‐
de jeder Freizeit bedauert.
R. Wießell
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Bestattet  wurden

im August und September feiern Geburtstag

Gerda Gräf 94 Jahre
Kurt Simdorn  87 Jahre
Ilse Klaprodt 104 Jahre

Rosemarie Hagemann
Irmgard Brüning
Elfriede Mohr
Dagmar Ravenschlag
Hella Nelius
Renate Herrmann
Wolfgang Pietsch
Ursula Gilke
Jutta Tute
Brunhild Erdmann
Gerda Schwantes
Bärbel Karpenkiel
Manfred Artmann
Marta Brix
Ulrich Tretow
Gottfried Buchs
Harald Lück
Carl Naumann, Dr.
Lothar Papenberg
Christa Dicks

Getauft wurden

Nuka Mo Laszus
Carl Louis Hauser
Mick Meißner

Elvira Fabian
Bruno Perschel
Ilse Barthelmeß, Dr.
Gerda Strobach
Ingrid Koblitz
Horst Schober
Manfred Matthies
Joachim Gieseler
Hella Kirste
Ruth Alex
Dieter Markwort
Ilse Zimmermann
Karin Gommert
Karin Hänies
Bärbel Lagershausen
Magdalene Steglich
Inge Lasch
Annemarie Steinke
Ingrid Schultz
Rosemarie Böcker

Friedhofsführungen         mit dem Historiker Dr. Peter Schulze

- Alter jüdischer Friedhof Oberstraße: 
"Gemeindeleben und Begräbniskultur in 

früherer Zeit." Treffpunkt Eingang an der 
Oberstraße 
Sonntag 1.9. von 16.30 bis 18.15 Uhr

- Jüdischer Friedhof An der Strangrie‐

de  "Gemeindeleben und Begräbniskultur 

um 1900 - Tradition und Wandel" Treff‐
punkt Eingang An der Strangriede 55 
Sonntag 8.9. von 16.30 bis 18.15 Uhr

- Jüdischer Friedhof Bothfeld  
"Friedhof im 20. Jahrhundert" Treffpunkt 
Eingang Burgwedeler Straße 90 
Sonntag 15.9. von 16.30 bis 18.15 Uhr

- Stadtfriedhof Stöcken
"Grabstätten bürgerlicher jüdischer Familien""
Treffpunkt Haupteingang Stöckener Straße
Freitag16.8.von 15 bis 17 Uhr

Herzlichen

 Glückwunsch

Hans- Dieter Karschunke    85 Jahre
Eleonore Brand 91 Jahre



19

Am Sonntag, den 26. Mai, wurde im Gottes‐
dienst der zuvor im März gewählte neue Kir‐
chenvorstand feierlich in sein Amt einge-
führt. Als neue Mitglieder konnten wir dabei 
Anne-Karin Pal und Sabrina Stolle herzlich 
begrüßen. Die bisherigen Mitglieder im Kir‐
chenvorstand, Marco Frensch und Rolf Wie‐
ßell, wurden mit großer Dankbarkeit für ihr 
bisheriges Wirken verabschiedet.
In seiner ersten Sitzung am Donnerstag, den 
13. Juni, wählte der Kirchenvorstand Herrn 
Jürgen Birth zu seinem neuen Vorsitzenden. 

Neuer Kirchenvorstand
für sechs Jahre
ins Amt eingeführt!

Frau Susanne Bartels wurde erneut zur stell‐
vertretenden Vorsitzenden gewählt. Der bis‐
herige Vorsitzende des Kirchenvorstandes, 
Pastor Matthias Grießhammer, kandidierte 
nicht wieder, und bekleidet jetzt stattdessen 
das Amt des „Geschäftsführers im Pfarramt“. 
Als solcher arbeitet er mit den beiden Vorsit‐
zenden des Kirchenvorstandes eng zusam‐
men und unterstützt sie in ihrer umfang-
reichen Tätigkeit.

Matthias Grießhammer

Unser ältestes Gemeindemitglied Ilse 
Klaprodt ist gestorben.
Donnerstag, 16 Uhr, Bibelstunde. Zu die‐
ser Gemeindeveranstaltung habe ich 
seit Jahren Frau Ilse Klaprodt abgeholt. 
Das war ein festes Ritual. 2019 war sie, 
hundertjährig, noch zur BiAnKa-Ge‐
burtstagsfeier gekommen.

Ilse Klaprodt
1919 - 2024

Zwei Stunden waren ihr dann danach zu 
anstrengend, aber die Bibelstunde war 
weiterhin ihr regelmäßiger Termin. 
Kurz vorher habe ich sie jeweils angeru‐
fen und sie daran erinnert. Dann stand 
sie oft schon in der Wohnungstür mit 
Hut und Mantel und hat mich erwartet
Andächtig saß sie dann neben dem Pas‐
tor und war selig, dabei zusein.
Sie war immer fröhlich, hat nie geklagt. 
Wenn man sie fragte: „Wie geht es Ih‐
nen?“, so hat sie strahlend geantwortet: 
„Mir geht es gut.“ Sie war sehr gepflegt, 
elegant, ging regelmäßig zum Friseur 
und hatte schöne weiße Löckchen.
Am 6. Juni. schloss sie die Augen im Al‐
ter von 104 Jahren für immer.
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen der 
Bibelstunde werden sie sehr vermissen. 
Wir wissen sie in Gottes Hand aufgeho‐
ben.

Anne-Karin Pal
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In Trägerschaft der DIAKOVERE

Engelbosteler Damm 11
team@hannover.piksl.net
0511 2203 1886
>> kostenlose Beratung & Hilfe zu 
digitalen Themen bei Handy / Ta‐
blet / Laptop / PC, Nutzung der vor‐
handen PC z.B Surfen im Internet ....

Mi und Do 14-18 Uhr, Fr 10-14 Uhr
barrierefreier Zugang

HERAUSGEBER Der Kirchenvorstand der 
Ev.-Luth. Nordstädter Kirchengmeinde (ViSdP)

REDAKTION, Layout, Korrektur M. Grießhammer, A. Pal, M. Wagner, R. Wießell
ERSCHEINUNGSWEISE 4000 Exemplare alle 2 Monate
DRUCK Gemeindebrief-Druckerei Groß Oesingen
BEZUG kostenlos
REDAKTIONSSCHLUSS Ausgabe Oktober / November    7.9..24
Für Beiträge, Anregungen, Kritik oder andere Rückmeldungen wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindebüro  Tel. 701731        E-Mail:     kg.nordstaedter.hannover@evlka.de

Gemeindebüro

Petra Bonge    An der Lutherkirche 12
Tel.  701731    Fax  13649
kg.nordstaedter.hannover@evlka.de
Di, Mi   13-15 Uhr         Do   16-18 Uhr
Fr   11-13 Uhr

Pastoren und Diakone

Bezirk Ost

Pastor Matthias Grießhammer
Tel.  12356287   Tel.  0157 57267928
matthias.griesshammer@evlka.de

Bezirk Süd

Pastorin Stefanie Sonnenburg
Tel  76006913   Fax  76006914
stefanie.sonnenburg@evlka.de

Bezirk Nord
Pastor Ralf Drewes Tel. 2352821

r.drewes@nexgo.de
Diakon Marc Jacobmeyer

Tel.  3520910
marc.jacobmeyer@evlka.de

Diakonin Mareike Lenz
Tel. 1613140

mareike.lenz@evlka.de

Kindertagesstätten 
Kindertagesstätte „Die Arche“
Leiterin Vivienne Steinmetz

Tel. 717158   Fax  1237217
kts.arche.hannover@evlka.de

Kindertagesstätte Christuskirche
Leiterin Simone Pörtge

Tel.  76014190
kts.christus.hannover@evlka.de

Küster und Hausmeister

Sascha Dulheuer
Tel.  0176 81093142

Michael Husmann
Tel.  0152 34531476

Jugendkirche in der Lutherkirche
Jugendkirche Hannover

Tel. 9249560
team@jugendkirche-hannover.de
Daniela Klockgether, Stadtjugendwartin

Steffi Krapf, Kulturpädagogin

Alexander Schreeb, Pastor

Kirchenvorstand

Vors. Jürgen Birth
Tel. 0151 47586793

juergen.birth@gmx.net
stellv. Vors. Susanne Bartels

Tel. 1 69 0177
susanne.bartels@evlka.de

Geschäftsführer im Pfarramt
P. Matthias Grießhammer

Kirchenmusik
Organist Thomas Großjohann
Tel. 05131 54407
Kantorei Martina Wagner

Tel. 01577 1944301
kantorin-mw@gmx.de

Kinderchor Daniel Eggert
Tel. 05139 9530478

Posaunenchor Susanna ten Wolde
Tel. 0176 80805088
susannatenwolde@gmail.com

Stiftung der Ev.-luth Nordstädter KG

Vors. Susanne Bartels
Tel.701731 (Gemeindebüro)
info@stiftung-nordstaedter-kirchen‐

gemeinde.de

Kirchbauverein Christuskirche

Vors. Hans-Peter Braun
Tel. 7000571
braun@genetik.uni-hannover.de

Freundeskreis der Lutherkirche Hannover

Beauftragter  Dr. F.-C.  Jonas
Tel. 704124         jonasfc@gmx.de 

Kirchenführungen

Stefanie Sonnenburg 

Adressen, Telefonnummern  www.nordstaedter-kirchengemeinde.de

Tel. 76006913 Fax  76006914
stefanie.sonnenburg@evlka.de
Kirchenkreissozialarbeit

J. Sakolowski   Tel. 05137 1634
jonas.sakolowski@dw-h.de
Diakoniestation  Herrenhausen/Nordstadt

Geschäftsstelle Eichsfelder Str. 56/58
Mo-Fr    8-15 Uhr   Tel. 2713560

Amtsbereich Hannover Nord-West

Sup. Karl Ludwig Schmidt
Böttcherstr. 10   30419 Hannover

Tel. 2100081
Sup.Nord-West.hannover@evlka.de

Treffpunkt


